Die Kunst aus dem Nichts

7. Theatersport-Festival 

in der La Cappella Bern

8. bis 11. September 2010 

Viel südlichen Charme verspricht das 7. internationale Theatersportfestival in der La Cappella. Gruppen aus der Romandie, Italien und aus der Türkei spielen mit dem Berner TAP – Theater am Puls um die Gunst des Publikums. Ein leidenschaftliches Festival voller Dynamik, Komik und einer beflügelnden Sprachmischung.

„Improvisationstheater: Aus dem Nichts heraus in Gegenseitigkeit Kunst schaffen.“ Del Close

Theatersport ist der ungewöhnliche Wettkampf zweier Teams. Gespielt wird Theater nach den Ideen des Publikums, den Regeln des Schiedsrichters und untermalt durch den Musiker, Meister der ungeprobten Musik.

Die Geschichten und Szenen entstehen spontan, eine Idee ruft die nächste wach, niemand weiss, was in der nächsten Minute geschehen wird und auch die Schauspieler geben sich der Eigendynamik der Szene hin. Nichts ist geplant, deshalb kann alles entstehen... Eines ist aber sicher: Das Publikum gewinnt immer!
TAP – Theater am Puls

Das Berner Theater am Puls, gegründet im Jahre 2001, bewegt sich seit langem sicher auf dem Glatteis des Improtheaters. Nebst dem Theatersport entwickelt das TAP laufend neue Improvisationsideen und -formen. Ob verschiedene themenspezifische Improshows, einem bodenständigen Theatersport – „Härdöpfeler“ oder einem Segeltörn, bei dem  das Segelschiff selber als Bühne dient; TAP – Improshows bleiben unvorhersehbar.

Spezialität von TAP – Improshows ist es, Sprachbarrieren zu überwinden und die „Crème de la Crème“ des internationalen Improvisationstheaters auf die Rampe zu holen; ob türkisch, französisch, italienisch oder tschechisch. Dank pfiffigem Humor und körperlichem Spiel entstehen mitreissende Abende für Jung und Alt.

Das Ensemble besteht aus Kathrin Fischer, Thomas Laube, Katharina Lienhard, Roland Peter, Manuel Rytz, Markus Schrag, Carlo Segginger und Petra Stocker und den Musikern Anna-Lena Fröhlich, Benjamin Külling und Christof Wenger. Ein bunte Mischung aus klassischen Schauspielern, ernsten Clowns, stählernen Improhelden und spritzigen Mimikern.

Das Festival

Mittwoch: Les Peutch vs.TAP

Ganz traditionell wird das Theatersportfestival mit dem Spiel über den Röstigraben eröffnet. Ein witzig- rasanter Festivalstart ist garantiert, denn Les Peutch mit Carlos Henriquez, Noel Antonini und Christophe Bugnon überzeugen durch ihre pointierte, schräge Komik und ihre verspielte Art, die durch Körpereinsatz ganze Welten auf die Bühne zaubern. Risikofreudig wagen die Romands sich in die Abgründe der Figuren, um Sekunden später mit einer charmanten Leichtigkeit auf den Höhepunkt der Geschichte zuzusteuern. 

Les Peutch vs. TAP verspricht ein Abend mit frecher Frische und Komik bis zur Grenze des schwarzen Humors.

Donnerstag: Impro à la turka vs. TAP

Ihre Wurzeln sind in der Türkei, ihr Leben verbringen sie in Deutschland. Ein Spagat der Impro à la turka selbstironisch auf die Bühne bringt. Ihr Spiel ist geprägt vom Miteinander der Kulturen. Dabei wird kein Klischee ausgelassen, vom unpünktlichen, nachlässigen Türken bis zum Macho, der daheim zum Pantoffelheld wird. Aber Impro à la turka kennt auch die germanische Kultur wie ihre Westentasche und die nehmen sie genauso auf die Schippe.

Impro a la turka vs. TAP zeigt humorvoll wie Sitten und Bräuche aufeinanderprallen und miteinander verschmelzen.

Freitag: Impropongo vs. TAP

Der Freitag bringt südliche Lebendigkeit auf die Bühne. Impropongo kommt aus Modena / Parma und wurde 1999 gegründet. Mit der Commedia dell`arte verwurzelt vermögen sie temperamentvoll die Zuschauer in phantastische Geschichten zu entführen. Sie begeistern durch ihre mediterane Komik und verblüffen durch ihre Kreativität. Ihre Figuren tragen einen Hauch von „dolce vita“ in sich, sind oft korrupt und überraschen auf unvergleichliche Art und Weise. Impropongo vs. TAP; ein teuflisch - vergnügtes Spektakel

Samstag Nachmittag: Käpt’n Publikum

"Wytskle Eelkje" so heisst das alte Piratenschiff auf dem die Matrosen von TAP den Sommer verbrachten und wochenlang übers Meer segelten. Sie wurden von Wellen gestossen, vom Wind gezogen, von Stürmen gerüttelt und von Flauten geschaukelt. Kaum waren sie an Land, erzählten sie auf Deck den Hafenbewohnern Geschichten über Wasserungeheuer, Zaubereien, mammutgrossen Mäusen, sprechenden Blumen, fremden Planeten und singenden Feen. 

Mit viel Wind in den Segeln steuert der Käpt’n nun die "Wytskle Eelkje" direkt auf die Bühne der La Cappella und nimmt kleine und grosse Matrosen mit auf die märchenhafte Reise in das Land der Geschichten.
Käpt’n Publikum: Die Imporshow für Kinder ab 4 Jahren

Samstag Abend: EineR gewinnt

Publikumsliebling, Rampensau oder Mauerblümchen?

Les Peutch, Impropongo und TAP stellen am Samstag Abend SpielerInnen zum Einzelwettkampf.

Ein mitreissender Festivalabschluss den nur eineR gewinnen kann.

Vorverkauf

Preise

Festivalpass

www.tiptap.ch
Das Festival auf einen Blick

Mittwoch 8. September 2010, 19.30 Uhr

Theatersportmatch

TAP Bern vs. Les Peutch Romandie

Donnerstag 9. September 2010, 19.30 Uhr

Theatersportmatch

TAP Bern vs. a la turka Türkei/München

Freitag 10. September 2010, 19.30 Uhr

Theatersportmatch

TAP Bern vs. Impropongo Italien

Samstag 11. September 2010, 14.30 Uhr

Käpt`n Publikum

Die Improshow für Kinder ab 4 Jahren

Samstag 11. September 2010, 19.00 Uhr

EineR gewinnt

Theatersport Einzelwettkampf

